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BLAUes Kreuz

Da legte sich

der Wind, und

es wurde

ganz still.

Jesus stand auf,

bedrohte den wind

und sagte zum See:

"Schweig!

Sei still!".

Markus 4,39
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Editorial

Markus 4,39: Jesus stand auf
und bedrohte den Wind und
sagte zum See: "Werde ru‐
hig! Sei still!" Da legte sich
der Wind und es wurde ganz
still.

Ankommen. Auspacken. Loslegen.

Einrichten. Menschen

kennen lernen. Verant‐

wortung übernehmen.

Da sein.

Neue Abschnitte haben

es manchmal ganz

schön in sich. Irgendwo

wird man rausgerissen

und woanders neu ein‐

getopft. Dann muss

man seine Umgebung

kennen lernen und neu

entscheiden, wie man sein möch‐

te. Alte Ordnungen gibt es nicht

mehr. Man muss sie sich mühsam

wieder neu aufbauen. Das An‐

strengende dabei ist: Es läuft alles

gleichzeitig.

Wer bin ich als Ehemann? Als Pas‐

tor? Als Freund? Als Leiter? Das

sind viele Fragen, die im Kopf um‐

herschwirren und keine Ruhe ge‐

ben wollen. Da kann man sich

sehr schnell wie ein Boot fühlen,

das von den Wellen hin und her

geworfen wird. An Deck sind die

Fässer und Ruder nicht festgebun‐

den und ein großes Chaos ent‐

steht. Als Steuermann ist es

schwer, den Kurs im Blick zu hal‐

ten, weil die Wellen so hoch schla‐

gen, dass kaum Land in Sicht ist.

Die Orientierung geht verloren.

Sorge macht sich breit. Wo bin ich

hier gelandet? Wie sorge ich da‐

für, dass nichts über Bord geht?

Wo überhaupt fange ich an, wie‐

der die Kontrolle über die Situati‐

on zu bekommen.

Deb Radeka auf Pixabay
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Editorial

Aber ich habe keine Chance, ich

bin mitten drin und ich habe keine

Sicht mehr über die Dinge. Doch

mitten im Boot liegt jemand, der

sich keine Sorgen zu machen

scheint. Seelenruhig schläft er

dort. Das Auf und Ab der Wellen

scheint ihn geradezu in den Schlaf

zu wiegen.

Nichts kann ihn aus der Ruhe brin‐

gen. Ich rufe ihn! Er steht auf,

schaut sich um. Er blickt mich an,

dreht sich zum Meer und sagt:

"Werde ruhig! Sei still!" Im glei‐

chen Augenblick hören die Wellen

auf, gegen das Boot zu schlagen.

Nichts fliegt mehr durcheinander,

das Steuer ist unter Kontrolle zu

bringen. Auf einmal wird alles

ganz still, und plötzlich ist wieder

Land in sicht. Die Orientierung ist

wieder da. Die Fahrt kann weiter

gehen.

Diese Geschichte aus der Bibel im

Markusevangelium, Kapitel 4,

macht mir immer wieder deutlich,

wer eigentlich die Kontrolle hat.

Ich bin es nicht. Jesus ist es. Er ist

es, der den Überblick behält. Er

bringt Ordnung ins Chaos und Ru‐

he in den Sturm. Damit ist das

Boot nicht an Land. Das ist die

Aufgabe der Mannschaft. Jetzt

kann sie weitermachen. Aber sie

kann es nur, weil dieser Jesus die

Souveränität über die Situation

behält.

Vielleicht kennst du, lieber Leser,

diese Situation. Vielleicht sieht

dein Boot anders aus oder die

Wellen bauen sich größer und be‐

drohlicher auf. Aber eines bleibt

immer gleich. In jedem Boot liegt

die gleiche Person und lässt sich

nicht aus der Ruhe bringen. In je‐

dem Boot sitzt einer, der den

Überblick behält und der die Kraft

hat, den Sturm zu beruhigen. Ver‐

traue darauf. Vertraue ihm.

Lukas SchwesigLukas Schwesig



Einladung Tiefgängergottesdienst am 29. März
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Einladung Passionsandachten

Herzliche Einladung zu den

PaisandachtenPaisandachten
jeweils mittwochs, 19:00 bis 19:45 Uhr im Blau Kreuz Haus:

m Singen Ben Impuls Stie und
Nachdenken über die Pai Jesu

, , ,
.

, , ,

Infos bei Hans Ulrich Dobler

21. Februar
6. März

20. März

Infos bei Hans Ulrich Dobler

m Singen Ben Impuls Stie und
Nachdenken über die Pai Jesu

, , ,
.

, , ,



am Ostermontag, 1. April 2024, 8:00 Uhr
im Blaukreuz Haus, Triesdorfer Str. 1

Einladung Osterfrühstück
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Es ist jeder herzlich eingeladen zum gemeinsamen Frühstück.
Wenn euch am Ostermontag der Duft von frisch gebrühtem
Kaffee und leckeren Semmeln entgegenschlägt, seid ihr rich‐
tig.

Oerfrühück

Es kann jeder seinen Teil zum Gelingen beitragen. Wir legen
deshalb eine Mitbring‐Liste auf der Ablage neben der Ein‐
gangstüre aus. Bitte tragt euch fleißig ein, denn die Vielfalt
macht's – oder kommt einfach nur als "Frühstücker" dazu.

Wir freuen uns auf eine gute Gemeinschaft und ...

... feiern um 10:00 Uhr in einem Gottesdienst
die Auferstehung unseres Herrn.



Einladung Osterkonferenz 2024
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Unter dem Motto "ERleuchtet" feiern wir 2024 Ostern ... Dunkelheit ist in
der Menschkeitsgeschichte schon immer etwas ziemlich Bedrohliches.
Menschen haben verschiedene Strategien entwickelt, um sich der Dun‐
kelheit zu entziehen: Mit der Entdeckung des Feuers war klar, dass es nie‐
mals ausgehen durfte. Man (er)fand Feuersteine, Streichhölzer, die
Glühbirne, Taschenlampen, Feuerzeuge etc. Und trotzdem erleben wir
immer wieder "dunkle" Zeiten – ganz persönlich und auch als Gesell‐
schaft. Da hilft dann kein LED Strahler mehr, sondern das Licht Jesu, das
durch seine Geburt und Auferstehung alles überstrahlt. ER leuchtet als
Mittelpunkt der Osterkonferenz.

Osterkonferenz 2024 auf der Hensoltshöhe, Gunzenhausen
Gemeinsam Ostern feiern
30. März bis 1. April 2024

Du bist herzlich eingeladen, dich
mit uns zusammen in dieses
Licht zu stellen und selbst durch
IHN erleuchtet zu werden.

Die Teilnahme ist für alle kostenlos.
Mehr Infos:

osterkonferenz.de
Direkt zum
Programm
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Jungschar FreizeitEinladung

Jungscharfreizeit in den Pfingsferien 2024
in Veitsweiler

Dieses Jahr findet wieder eine Jungschar‐Freizeit statt!
Das bedeutet 5 Tage voller Action, Spiele, Spaß und cooler Geschichten
aus der Bibel. Wie in der Vergangenheit auch, findet die Freizeit in Koope‐
ration mit dem CVJM Ansbach statt. Man kann also nicht nur Freund‐
schaften vertiefen, sondern auch noch neue schließen.

Diesmal geht es zusammen ins Jugendübernachtungshaus Veitsweiler, wo
wir zusammen vom

coole Tage erlegen werden. Jede/r zwischen 8 und 12 ist dazu eingeladen.
Die Anmeldung und alle weiteren Informationen sind auf der Webseite
des CVJM Ansbach zu finden:

Hast du Bock? Dann melde dich schnell an!

www.cvjm‐ansbach.de/website/de/v/ansbach/freizeiten/jungscharfreizeit

20. bis 25. Mai 2024



am Sonntag, 9. Juni 2024

Einladung Blau Kreuz Wandertag
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Blau Kreuz WandertagBlau Kreuz Wandertag
Wir treffen uns nach dem Vormittags‐Gottesdienst
im Blauen Kreuz und fahren gemeinsam nach Spalt.
Von dort aus machen wir eine Wanderung
in die Massendorfer Schlucht und zum Müllersloch.

Die Wanderung dauert zwi‐
schen 3 und 4 Stunden und ist
geeignet für Familien, Kinder,
Jugendliche, abenteuerlustige
Erwachsene, Ältere und ein‐
fach jeden, der gerne läuft.
Mitzubringen sind das eigene
Vesper, Getränke, eine Pick‐
nickdecke und
gute Laune.

Nähere Informationen gibt
es rechtzeitig vorher.

Verantwortlich:
Roland Bräunling und Birgit Gerber
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Einladung

SeniorenfreizeSeniorenfreize
in Pfrten im Agäu

vom 9. bis 14. Juni 2024

Sechs unvergessliche Tage erwarten uns in
der wunderschönen Berglandschaft der Alpen.
Wir freuen uns auf eine gute Gemeinschaft,
ein abwechslungsreiches Programm und
einen anregenden Austausch über Gottes
Zusagen an uns.

Susanne, Jürgen und Hans-Ulrich
mit Team

Seniorenfreizeit
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Blau Kreuz FreizeitEinladung

Blau Kreuz Freize
vom 27. 7. bis 3. 8. 2024 in Natz/Südtirol

Blau Kreuz Freize

Herzlich Wikmen Infos:Infos:
zur Blau Kreuz Freizeit in Süd‐
tirol. Eine wunderschöne
Landschft, ein vielseitiges Pro‐
gramm, die Begegnung, der
Austausch untereinander wer‐
den die Tage zu einem unver‐
gesslichen Erlebnis machen.

Bitte melde dich bald an; die
Plätze sind begrenzt.

https://www.blaues‐kreuz‐
ansbach.net/beitraege/
blaukreuzfreizeit_natz2024

Herzlich Wikmen



13

Eltern‐Kind‐CaféEinladung

Seit diesem Jahr bietet das Blaue Kreuz in Kooperation mit der Lan‐
deskirchlichen Gemeinschaft Ansbach ein Angebot für Eltern und
Kinder von Geburt bis drei Jahren an: das Eltern‐Kind‐Café. Lerne
andere Eltern kennen und genieße die Zeit beim Spielen, Reden,
Zuhören und Abschalten.

Einladung zum Eltern‐Kind‐Café
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Teencamp – Mitarbeiter‐Patenschaft

Gemeinsam mit der Evangelischen
Jugend Weihenzell veranstalten
wir vom 24. 8. 2024 bis
31. 8. 2024 unser jährliches Teen‐
camp in Österreich.

Inhaltlich beschäftigen wir uns mit
dem Thema "Saved" – einer
Rettung, die es in sich hat und un‐
serem Leben eine Perspektive
schenkt, die unseren Alltag verän‐
dert und Sicherheit schenkt. Un‐
glaubliche 35 Anmeldungen sind
schon eingegangen (Stand Januar)
und die Vorfreude steigt bereits.

Unser Freizeitmitarbeiterteam
leistet großartige Arbeit und wir
wünschen uns, dass die Kosten für
das Team (Unterkunft etc.) nicht
von diesen selbst getragen wer‐
den. Gleichzeitig soll auch eine
Kostenumlage nicht zu hoch wer‐
den. Wir planen gemeinsam mit
der Kirchengemeinde Weihenzell
mit circa 40 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern, 8 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern für das Pro‐
gramm (inkl. Leitung) und 3 Mitar‐
beiterinnen für die Küche.

Und jetzt kommst du ins Spiel: Bist
du dabei und unterstützt das
Teencamp mit deiner Mitarbeiter‐
Patenschaft? Unser Spendenziel
liegt bei 1000 Euro. Wir freuen
uns über kleine und große Spen‐
den und dein Gebet.

Blaues Kreuz Ansbach e. V.
DE94 7655 0000 0000 3213 23
BYLEDEMA1ANS
Verwendungszweck "Teencamp
Mitarbeiter‐Patenschaft"

Vielen Dank für deine Goßzügig‐
keit!

P.S.: Gerne kannst du dich bei Anja
Haager melden (anja.haager
@blaues‐kreuz‐ansbach.de), wenn
du Updates und Gebetsanliegen
rund um die Teencamp‐Planungen
erhalten möchtest.

Teencamp – Mitarbeiter‐Patenschaft

Beitrag: Anja Haager
Jugendreferentin
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Mitgliederaufnahme am 28.01.2024

Neue Mitglieder

Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern im Blauen
Kreuz Ansbach. Während des Gottesdienstes am 28. Januar 2024
stellten sie sich vor und wurden gesegnet.

Christiane
Dobler
berichtet von
ihren ersten
Eindrücken
im Blauen
Kreuz.

Sarah Reber,
die schon viele
Jahre freund‐
schaftliches Mit‐
glid war, hat sich
entschlossen,
abstinentes Mit‐
glied zu werden.

Michel und Tanja
Braun erzählten,
wie wichtig ihnen
das Blaue Kreuz ge‐
worden ist und was
sie sich für die Zu‐
kunft des Blauen
Kreuzes wünschen.

Elli Kuhn war
leider an diesem
Tag krank. Sie
besucht sehr
gerne unseren
Teenkreis und ist
unser jüngstes
Mitglied.
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Adventsbasar 2023Rückblick

"Wir basteln für den Adventsbasar" –
diese Einladung war das Startsignal
für die Vorbereitung unseres Basar‐
wochenendes am Ewigkeitssonntag.

Viele Verkaufsartikel wurden zu Hau‐
se angefertigt, und so hatten bereits
sehr viele Helfer daheim gebastelt,
gestrickt, gewerkelt und gesägt. Die
Adventskränze und Gestecke jedoch
müssen frisch sein und werden zeit‐
nah gebunden und dekoriert. So
entstanden auch heuer wieder
die reinsten Meisterwerke. An
den gemeinsamen Basteltagen
im Blauen hatten wir viel Spaß
und eine super Gemeinschaft.
Selbst am Freitagabend wurde
eine spezielle Bastel‐ und Kranz‐
bindegruppe angeboten. Am
Freitagmorgen begannen wir mit
dem Aufbau der Verkaufsware,
aber vor allem mit der Präsentation
der "Flohmarkt‐Artikel". Der Start der

beiden Verkaufstage war am Samstag
bereits um 10 Uhr, vor allem für Leu‐
te, die den schönsten Kranz haben
wollten. Zur guten Tradition ist der

Nachmittag geworden mit einem
Treffen bei Kaffee und Kuchen,
Unterhaltung und vor allem "im
Basar stöbern". Am Sonntag ging
der Verkauf weiter. An den
Gottesdienst schloss sich ein ge‐
meinsamens Mittagessen mit Le‐
berkäse, Wienerle und selbst‐
gemachtem Kartoffelsalat an. Vie‐
len Dank an alle Helfer und Mitar‐
beiter, vor allem für die
Verkaufsware, die komplett ge‐

spendet wurde. Ein "Vergelts Gott"
auch an alle Käufer. Der Erlös fließt
voll in unsere Blaukreuz‐Arbeit. Wir
als Team freuen uns schon auf den
nächsten Basar am 23./24. November
2024.

Heike Scholl und das

Adventsbasar-Team

Heike Scholl und das

Adventsbasar-Team
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WeihnachtsfeierRückblick

Am Sonntag, dem 10. Dezember
gabe es im Blauen Kreuz Grund zu
feiern. Rund 130 Besucher haben
sich an diesem Nachmittag im
Gottesdienstsaal eingefunden, um
an der alljährlichen Weihnachts‐
feier teilzuhaben.

Nach einer kurzen Anmoderation
von Birgit Gerber, die die Besucher
als Moderatorin durch den Nach‐
mittag leitete, erfüllte ein weih‐
nachtlicher Lobpreisteil mit
zeitlosen Weihnachtsliedern den
Raum. Anschließend folg‐
te auch schon das Musi‐
cal‐Theatersrück mit dem
Titel "Ein Geschenk für
dich", welches einige Ju‐
gendliche aus der Gemein‐
de im Vorfeld unter der
Leitung von Miriam Krüß‐
mann eingeübt hatten.

In der Geschichte geht es um
einen schlecht gelaunten Engel,
der die Freude an Weihnachten
verloren hat. Der Erzähler ver‐
sucht, seine Begeisterung für das
Fest neu zu wecken, indem er die
Weihnachtsgeschichte zusammen

mit dem Engel, aber auch dem
Publikum aus einer ganz neu‐
en Perspektive durchlebt. So
bekamen die Zuschauer für
das Stück die Rolle der
Schafherde zugewiesen und
durften mit all den anderen Fi‐
guren aus der Weihnachts‐ ge‐

schichte die Geburt von Jesus
hautnah miterleben. Gemeinsam
gelang es ihnen schließlich, den
missmutigen Engel neu für das
Fest der Geburt Jesu zu begeis‐
tern.

Ein großes Geschenk – Weihnachtsfeier 2023
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WeihnachtsfeierRückblick

Auf die Vorstellung folge dann
noch die Predigt von Hans Ulrich
Dobler darüber, was Jesaja über

das große Geschenk, das uns Gott
in Jesus Christus gemacht hat, und
welches wir auch selbst weiterge‐
ben können, schon 600 Jahre vor
Weihnachten prophezeite (Jesaja 9).

Abschließend überreichte Birgit
Geber Miriam Krüßmann
und den Schauspielern
aus dem Theaterstück,
welche unter großem
Applaus nochmals die
Bühne betraten, noch
ein kleines Geschenk als
Dank für ihre Bemühun‐
gen in der Vorbereitung
der Weihnachtsfeier.

Nachdem Hans Ulrich dann noch

allen Anwesenden den Segen zu‐
gesprochen hatte, ging es zum ge‐
selligen Teil über. Die Besucher

hatten bei Kaffee, einigen
von Gemeindemitglieder
mitgebrachten Snacks
und frisch zubereiteten
Waf‐ feln Gelegenheit,
sich zu unterhalten und
den Nachmittag gemüt‐
lich ausklingen zu lassen.

Dank der großen Mühe
der vielen Beteiligten wurde die
Weihnachtsfeier im Blauen Kreuz
für die Besucher ein vorweih‐
nachtliches Geschenk und mit vol‐
lem Erfolg ihrem Anlass gerecht.

Noah Masih
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Silvesterfeier im Blauen KreuzRückblick

Auch im vergangenen Jahr fand
wieder eine Silvesterfeier statt.
Ganz zwanglos startete die Feier
mit einem einfachen, aber guten

Büffet. 30 Leute waren gekommen
um gemeinsam ins neue Jahr
hinüber zu feiern. Während die
Spieler nach dem Essen im klei‐
nen Saal blieben, war Karaoke
im Teehaus angesagt. Wir
hatten viel Spaß an den einfa‐
chen Kartenspielen und die an‐
deren hatten ihre Freude am
Singen. Einige führten derweil
gute Gespräche.
Um 23:30 Uhr war dann Stille an‐
gesagt‐ MIt Ingo besannen wir uns

darauf, warum wir die Jahreswen‐
de feiern.
Wen etwas quälte an Ängsten und
Sorgen, der durfte es aufschreiben

und den Zettel in die Feuerton‐
ne werfen.
Symbolisch dafür, dass Jesus
sich der Sorgen und Ängste an‐
nimmt.

Um 24 Uhr wurde auch ein we‐
nig geböllert und nach drau‐
ßen geschaut, was die Ans‐
bacher so alles "hochjagen".

Natürlich gehörte noch dazu dass

jeder jedem ein gesundes und ge‐
segnetes neues Jahr wünschte,

bevor man auseinanderging.

Eine der Initiatoren war Monika
Renger. Sie und ein Team be‐
scherten uns einen wunderba‐
ren Abend.

Christiane Schmidt
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Familienfreizet vom 4. bis 7. Januar 2024Rückblick

Kaum hatte das neue Jahr begon‐
nen, machten sich sechs Familien
ans Kofferpacken und auf den
Weg nach Veitsweiler. Schnell füll‐
te sich am 4. Januar das Haus und
ebenso schnell stieg die Lautstärke
in den Zimmern und Gängen. Die
15 Kinder fanden schnell zueinan‐
der und genossen die Gemein‐
schaft in vollen Zügen. Es wurden
Höhlen aus den Sofas gebaut,
Murmelbahnen aufgebaut, gebas‐
telt und getobt.
So blieb uns Erwachsenen viel Zeit
zum Austausch. Birgit und Norbert
versorgten uns bestens mit lecke‐
rem Essen. Das lud ein, gleich mal
ein wenig längen am Tisch sitzen
zu bleiben, um miteinander zu re‐
den.

In zwei Bibelarbeiten beschäftig‐
ten wir uns mit dem Thema Zeit.
Gerade für Eltern mit Kindern ist
Zeit ein hohes Gut, hat man doch
selten genug davon. Wir schauten
auf das, was Gott dem Menschen
durch den Sabbat schenken will
und tauschten uns aus, wie wir
dieses Geschenk im Blick auf die
knappe Zeit im Alltag gut nutzen
können. Die Bibelarbeit des zwei‐
ten Tages nahm die verheißene
"Gottesruhe" aus dem Hebräer‐
brief in den Blick. Gibt es einen
Ort, wo meine Seele zur Ruhe
kommt, wo ich richtig bin und
mich nichts mehr treibt?
Dass wir uns Erwachsene diese
Zeit nehmen konnten, lag vor al‐
lem daran, dass sich in dieser Zeit
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Familienfreizet vom 4. bis 7. Januar 2024Rückblick

fünf junge Kindergottesdienstmit‐
arbeiterinnen um unsere Kinder
kümmerten, ihnen von Gott er‐
zählt, mit ihnen gebastelt und ge‐
spielt haben. Herzlichen Dank!

Ihr habt das toll gemacht.
Ein besonders schönes Erlebnis in
diesem Zusammenhang war der
gemeinsam gestaltete Familien‐
gottesdienst zum Abschluss. Die
Kinder hatten ein tolles Anspiel
zur Sturmstillung von Jesus einstu‐
diert. Die Lieder wurden mit allen
verfügbaren Instrumenten beglei‐
tet und jeder durfte seine Sorgen
und Ängste beim "schlafenden Je‐
sus" ins Boot legen – frei nach
dem Motto: wie klein müssen un‐
sere Sorgen für Jesus sein, wenn
er dabei noch schlafen kann ...
Ein weiteres Highlight war der Be‐
such im Museum KulturLand Ries
in Maihingen. Dort wurden wir
durch eine spannende Zeitge‐

schichte geführt und erfuhren, wie
Menschen früher im Nördlinger
Ries gelegt haben. Zusätzlich
durften die Kinder mit alten Stem‐
peln Taschen bedrucken und zeig‐
ten dabei große Fingerfertigkeit.
Ein Spieleabend am ersten Tag
und ein Lagerfeuer am zweiten
Abend durften natürlich nicht feh‐
len und so waren die Tage wie im
Nu verflogen. Beschenkt von einer
wunderschönen Zeit fuhren am
Sonntagnachmittag alle wieder
nach Hause. Vielen Dank Julia und
Birgit, dass ihr euch um die ganze
Planung, Organisation und Anmel‐
dung gekümmert habt. Vielen
Dank allen, die dabei waren und
sich an vielen Stellen mit einge‐
bracht haben.

Hans Ulrich Dobler
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Werkkurs für biblische FilztiereRückblick

Die Sterndeuter im Weihnachts‐
evangelium sind unterwegs. Jeder

für sich, und doch auf einem ge‐
meinsamen Weg. Auch wir sind
miteinander auf dem Weg. Hilf
uns, unsere Verschiedenheit wert
zu schätzen und die Kraft unse‐
rer Gemeinsamkeit zu spüren.
Die Sterndeuter haben ein Ziel,
eine Vision, eine Hoffnung. Ein
Stern weist ihnen den Weg,
zeigt ihnen das Ziel. Lass uns
nicht orientierungslos durch die
Dunkelheit tappen. Hilf uns, in‐
mitten der vielen Lichter den
Stern zu erkennen, dem zu fol‐

gen alle Mühe lohnt.
Der Stern führt ‐ ganz anders als

es die Sterndeuter erwartet
haben ‐ nicht in das Königs‐
schloss oder den Tempel in
Jerusalem. Er führt in ein
kleines Dorf im Abseits, nach
Bethlehem, zu einem armse‐
ligen Stall. Hilf uns bei unse‐
ren Überlegungen, die
Menschen am Rande, die
Unbedeutenden und Unbe‐

achteten, die Kleinen und Kleinge‐
machten, die Armen und Armge‐
machten in die Mitte zu stellen.

Impulse aus dem Werkkurs für biblische Filztiere

Bei unseren Kursen stellen wir nicht nur Figuren oder Tiere her, sonder be‐
fassen uns auch mit einem biblischen Thema. Passend zum Datum (6. und
7. Januar) betrachteten wir diesmal den Weg der drei Weisen aus dem
Matthäusevangelium 2,1‐12.
Ein paar Gedanken dazu wollen wir an euch weitergeben:
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Werkkurs für biblische FilztiereRückblick

Der Stern führt zu einer jungen Fa‐
milie, zu einem kleinen Kinde.
Die Weisen haben wertvolle Ga‐
ben dabei. Sie sind bereit, sie los‐
zulassen und weiter zu schenken.
Hilf uns, uns unserer Gaben und
Begabungen bewusst zu sein und
unsere Gradengaben zu entfalten
und weiter zu schenken. Lasse so
zwischen uns eine Gemeinschaft
des Anteilgebens und Teilens ent‐
stehen.

Der Stern steht für eine Verhei‐
ßung.

Hilf uns, miteinander deine Fun‐
ken in die Welt zu tragen.

Auch dieses Mal wurden wir mit
einer tollen Gemeinschaft und
guten Gesprächen beschenkt
und freuen uns auf jeden, der
Lust hat, an einem unserer Kur‐
se teilzunehmen.

Mirjam und Sarah

• Das Reich Gottes ist unter uns
angebrochen.

• Gott begleitet mit seinem Segen
alle unsere Wege.

• Sein Geist sei in unseren Gedan‐
ken, Worten und Werken.
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Bücherei im Blauen Kreuz

... Sarah Reeber

In unserer Bücherei findest du eine große Auswahl an christlicher Litera‐
tur für alle Altersstufen. Sie befindet sich in Raum 2 (Eltern‐Kind‐Raum)
und ist jeweils vor und nach dem Gottesdienst geöffnet. Die Bücher kön‐
nen kostenlos ausgeliehen werden.

Ansprechpartnerin:
Wir laden herzlich ein:
Komm doch mal vorbei und schau dich um.
Bücher mit unterhaltsamen, spannenden,
lehrreichen, ermutigenden, tröstenden oder
auch humorvollen Inhalten warten auf dich.

Wenn du möchtest, dass eines deiner Bücher
auch anderen zugute kommt, anstatt im Schrank
zu verstauben, kannst du es auch gern hier zur
Ausleihe zur Verfügung stellen.
Mehr Infos hierzu gibt es vor Ort und bei ...
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Buchtipp

Inhalt: Potsdam, 1945: Die Welt blickt
auf "Die Großen Drei" und ihre
zukunftsweisenden Beschlüsse für
Nachkriegsdeutschland. In dieser Zeit
macht sich Karla, eine junge Deutsche,
die vor den Trümmern ihres Lebens
steht, auf die Suche nach ihrer eigenen
hoffnungsfrohen Zukunft. Dabei lernt
sie Joan Bright kennen, eine
außergewöhnliche Britin mit dem
Spitznamen "Moneypenny", mit der sie
innerhalb kürzester Zeit eine tiefe
Freundschaft verbindet, die sie im
sowjetischen Sektor aber auch in
gefährliche Heimlichkeiten verstrickt.
Karlas Frage, was aus ihren als vermisst

geltenden Brüdern wurde, ihr Kampf gegen Hunger und Einsamkeit
sowie ihre verbotene Liebe zu einem Briten sind somit bei Weitem
nicht die größten Herausforderungen, denen sich die junge Frau
stellen muss.

Der Sommer danach
Elisabeth Büchle, ISBN 9783957348432

Fazit: Eine berührende Geschichte mit gründlich recherchierten
historischen Zusammenhängen von Elisabeth Büchle.

Elisabeth Büchle hat zahlreiche Bücher veröffentlicht und wurde für
ihre Arbeit schon mehrfach ausgezeichnet. Ihr Markenzeichen ist die
Mischung aus gründlich recherchiertem historischen Hintergrund,
abwechslungsreicher Handlung und einem guten Schuss Romantik. Sie
ist verheiratet, Mutter von fünf Kindern und lebt im süddeutschen
Raum. Mehr Infos: www.elisabeth‐buechle.de
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Buchtipp

Inhalt: London 1817: Serena hat eine
große Leidenschaft: die Kunst. Doch als
ihr Kunstlehrer sie belästigt, ist sie
außerstande, weiterhin zu malen. Sie
verlässt London, um Zeit mit ihrer
Schwester auf dem Land zu verbringen,
wo sie Henry, den Erben des Grafen
von Bevington, kennenlernt. Die
beiden entwickeln schnell eine tiefe
Verbindung zueinander. Doch beide
tragen ein Geheimnis in sich, das ihnen
im Weg steht ... Sollte es für sie
dennoch eine Chance geben, ihre
große Liebe zu verwirklichen?

Die geheimnisvolle Miss Serena
Carolyn Miller (Autorin), Susanne Naumann (Übersetzerin),
ISBN: 9783775161732

Fazit: Auch in ihrem fünften Buch in der Regency‐Romantik Reihe
legt die Autorin ihren Fokus nicht nur auf schöne Worte, sondern
besonders auf den christlichen Glauben. Die Protagonisten
durchleben ganz unterschiedliche „Dramen“ in ihrem Leben und
müssen sich immer wieder die Frage stellen: „Wo finde ich
Vergebung und Selbstvergebung?“

Carolyn Miller lebt in New South Wales in Australien. Sie ist verheiratet,
hat vier Kinder. Sie liebt es, ihre Leser in fiktive Welten zu entführen,
die die Wahrheit der Gnade Gottes in unserem Leben zeigen. Sie liebt
Musik, Filme, Gärten, Kunst, Reisen, Eishockey und Essen.
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Buchtipp

Neues Thema für Ihren Hauskreis?
Die Serendipity‐Bibel ‐ Lebendige Kleingruppen
In unserer Bücherei gibt es eine große Auswahl an Themenheften für
Kleingruppen oder auch für die eigenen Studien. Vom alten Testament
über das neue Testament bis hin zu Alltagsthemen ist alles geboten.

In den Heften findest du eine Aufteilung der Bibeltexte mit einem

konkreten Ablauf für eine Kleingruppe. Mit Einleitungsfragen, dem
Bibeltext, Fragen zur Vertiefung, Auslegungen und Abschlussgedanken.



Gottesdienste

06.03., 19:00

03.03., 18:00

Passionsandacht

Gottesdienst: Gleichnisse mit Stachel: Das ungleiche
Geschwisterpaar & ich ‐ Matthäus 21,28‐32

17.03., 18:00

10.03., 10:00

Gottesdienst: Gleichnisse mit Stachel: Die machtgierigen
Arbeiter & ich ‐ Matthäus 21,33‐46

Konzertgottesdienst mit Sefora Nelson

24.03., 10:00

20.03., 19:00

Gottesdienst: Gleichnisse mit Stachel:
Die Eingeladenen & ich ‐ Matthäus 22,1‐9

Passionsandacht

07.04., 18:00

29.03., 18:00

Gottesdienst
BK‐Spezial

Tiefgängergottesdienst
mit Abendmahl

21.04., 18:00

14.04., 10:00

Gottesdienst
Nachfolge – Besitz

Gottesdienst
Nachfolge – Gerechtigkeit

28.04., 18:00

28:04., 10:00

LoGo‐Gottesdienst
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen für ALLE

Gottesdienst
Nachfolge – Schöpfung

12.05., 10:00

05.05., 18:00 Gottesdienst
BK‐Ansbach Unsere Werte

Familiengottesdienst

19.05., 10:00 Pfingstgottesdienst
mit Abendmahl

26.05., 10:00

26.05., 18:00

Gottesdienst
Gemeinde nach Pfingsten

LoGo‐Gottesdienst
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen für ALLE

24.03., 18:00 LoGo‐Gottesdienst
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen für ALLE

01.04., 10:00 Gottesdienst (vorher Osterfrühstück 8:00)
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Geplante Höhepunkte 2024

02.‐03.03. Werkkurs für biblische Erzählfiguren
06.03. Passionsandacht von 19:00 ‐ 20:00 Uhr
10.03. Konzertgottesdienst mit Sefora Nelson
20.03. Passionsandacht von 19:00 ‐ 20:00 Uhr
29.03. Karfreitag Tiefgängergottesdienst 18:00 Uhr

01.04. Osterfrühstück ab 8:00 Uhr

20.‐25.05. Jungscharfreizeit Veitsweiler

09.‐14.06. Seniorenfreizeit Pfronten
09.06. Wandertag
26.06. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr

14.07. Mitarbeiter‐Dankfest
27.07.‐03.08. Blau Kreuz Freizeit Natz

24.‐31.08. Teencamp Österreich

06.10. Erntedankfest mit Mitgliederjubiläum
16.10. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr

23.+24.11. Adventsbasar

15.12. Weihnachtsfeier 14:00 Uhr
24.12. Heiligabend‐Gottesdienst 15:30 Uhr
31.12. Silvestergottesdienst 17:00 Uhr

März

April

Mai

Juni

Juli

August

Oktober

November

Dezember
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Wir wünschen unseren Mitgliedern
alles Gute und Gottes Segen zum Geburtstag

Märzrzr

Apririr lili

01.04. Lisisi a WiWiW riri th
01.04. VlVlV adidid mimi iriri EiEiE sisi mont
02.04. Ute Schwender
10.04. WeWeW rnrnr er Sieiei mandel
12.04. TiTiT mimi WeWeW rnrnr er
13.04. WaWaW lter Rinini gler
14.04. TaTaT njnjn a Brarar un
15.04. Heididi idid Blank

15.04. ChChC ririr sisi tintinti e Risisi sbeck
16.04. Roland Auernrnr heimimi er
18.04. Johannes Haase
19.04. Marcrcr el Renger
20.04. Julilil aiai WeWeW rnrnr er
21.04. Marerer n‐Ulrlrl irir kiki ekek WiWiW eiei dau
29.04. ErErE winini Jess
29.04. Heikiki ekek Scholllll

02.03. KuKuK rt KlKlK einini schroror dt
03.03. Monikiki akak Hübner
04.03. ThThT omas KlKlK einini schroror dt
05.03. VeVeV roror nikiki akak EiEiE sisi mont
09.03. ElElE klkl ekek FrFrF irir eiei dldld einini
11.03. ErErE nrnr st Auernrnr heimimi er
11.03. Axexex l Hustadt

14.03. ElElE ilil sisi abeth Auernrnr heimimi er
17.7.7 03. ChChC ririr sisi ta Schererer r
18.03. Sonjnjn a KuKuK hn
19.03. ChChC ririr sisi tiane Haag
21.03. ChChC ririr sisi tiane Reeber
22.03. Monikiki akak Renger
30.03. ChChC ririr sisi tian Blank

Mai

01.05. EsEsE ther KlKlK einini schroror dt
03.05. Manuela WeWeW rnrnr er
06.05. Gerhrhr ardrdr WeWeW rnrnr er
08.05. Lydidid aiai WaWaW lzlzl
09.05. PePeP ter EnEnE gelhlhl ardrdr t
10.05. FrFrF irir tztzt Rümmeleinini
11.05. KiKiK riri srsr ten Swiriri zrzr inini a
12.05. ElElE ilil sisi abeth KuKuK hn
12.05. Judidid th WaWaW gner

14.05 Damaririr sisi WeWeW del
19.05. Roland Brärär unlilil nini g
20.05. ChChC ririr sisi tintinti e KlKlK eemann
22.05. Lukakak s Schwesigigi
22.05. Miriri jrjr am WeWeW rnrnr er
23.05. Gerhrhr ardrdr Roth
23.05. Almlml uth EbEbE erlrlr einini ‐ChChC ririr sisi t
23.05. ErErE irir kiki akak ZeZeZ hnder

Wir gratulieren



Für Eltern mit Kindern bis 4 Jahren bieten wir eine
Videoübertragung des Gottesdienstes im Eltern‐Kind‐Raum an
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Kindergottesdienst für Kinder von 4 Jahren bis 4. Klasse

Vormittags 10:00 Uhr:
Erlebnisgottesdienst mit
biblischen Themen und
mehr...
Abends 18:00 Uhr:
Mit Abendessen

NUTELLA®-Treff
für Kinder der 5. bis 10. Klasse

Essen
Reden

Bibellesen
Ansprechpartnerin:
Miriam Krüßmann 0152 34239524

Parallel zum Gottesdienst

moderner, rockender

von Jugendlichen und jungen
Erwachsenen für ALLE!

Gottesdienst

immer am letzten Sonntag
im Monat um 18:00 Uhr
im Blauen Kreuz Ansbach

Ansprechpartnerin:
Birgit Gerber 0163 2313216

Gottesdienste



Für Kinder der 2. bis 5. Klasse

Ansprechpartner:
Lukas Schwesig – E‐Mail:

+ ALTER 16 BIS 23 JAHRE
+ DONNERSTAGS
+ 18:00 BIS 21:30 UHR

3232

Für Teens der 6. bis 10. Klasse
bzw. ab 11 Jahren
vierzehntägig, Samstag,
18:00 – 20:00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Anja Haager: 0151 72501681

lukas.schwesig@blaues‐kreuz‐ansbach.de

Termine liegen als Flyer aus
und werden auch im
Newsletter mitgeteilt.

Ansprechpartner:
Lukas Schwesig
Tel.: 0160 6816145

E L T E R N  K I N D  C A F É
Für Babys und Kleinkinder ab Geburt bis
3 Jahre ‐ VOR ALLEM ABER FÜR DICH

Lerne andere Eltern kennen und genieße die Zeit
beim Spielen, Reden, Zuhören und Abschalten.
Ladet auch gerne herzlich dazu ein!

... wenn du mehr suchst
als eine Krabbelgruppe

DIENSTAG 09:30 UHR

IN DER LKG ANSBACH

OBERHÄUSER STR. 13

EKfé

Familie, Kinder, Jugendliche



Gesprächscafé
Jeden zweiten Mittwoch im Teehaus
des Blauen Kreuzes

in ungeraden Kalenderwochen
nachmittags 14 bis 17 Uhr

Herzliche Einladung
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Für junge Leute!
Jeden Samstag vom 19 bis 23 Uhr
im Teehaus des Blauen Kreuzes
Triesdorfer Str. 1, Ansbach

Vom 24. bis 31. August wollen wir
gemeinsam mit der Kirchengemeinde
Weihenzell auf das TeenCamp nach
Österreich fahren.

Herzliche Einladung
zum TeenCamp 2024

Merkt euch den Termin schon mal vor!

Veranstaltungen, Gruppen, Kreise

• Entspannte Atmosphäre mit Brett‐
und Kartenspielen

• Günstige Speisen und Getränke

Alle Infos auf Instagram
instagram.com/
nuss.ansbach



...rede mit Freunden

...erlebe Gemeinschaft

...erfahre mehr

...Frei von Alc und Drugs
Jeden Montag ab 18:00 Uhr (ungerade Wochen)

im Jugendkeller Blaues Kreuz Ansbach
Triesdorfer Straße 1

Selbsthilfegruppe für junge Erwachsene

Kontakt: Marina Moll

Selbsthilfegruppen für Betroffene und Angehörige
Telefon 0981 / 9778191‐0

Ansbach Freitag 19:30 Uhr Angehörigengruppe
Triesdorfer Str. 1 Führerscheinkurs

Motivationsgruppe
Nachsorgegruppe
Thematische Gruppe

Feuchtwangen Freitag 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für
Am Kirchplatz 1 14tägig/ungerade Wochen Abhängige und Angehörige
Diakoniestation

Roßtal Montag 19:00 Uhr Selbsthilfegruppe
Rathausgasse 14tägig/ungerade Wochen für Betroffene
Altes Mädchenschulhaus
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Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe
für Sex‐, Pornographie‐ und Liebessüchtige

Kontakt & Infos unter 01573 5312350
und triple‐x@will‐hier‐weg.de



vierzehntägig (gerade KW)

MITTWOCH
14:30 ‐ 16:00 Uhr

Ansprechpartnerin:

Susanne Bott
Tel.: 09820 / 1313

gigigi (g(g( erade KW)W)W

WOWOW CHCHC
16:00 Uhr

Anspsps rerer chpart

Susanne Bo
TeTeT l.l.l : 09820 /

cafe
blaue stunde

Herzliche Einladung an alle Frauen

Jeden ersten
Donnerstag
im Monat
ab 15:30 Uhr
im Teehaus,
Triesdorfer Str. 1

35

Gruppen und Kreise

Gebetskreis
Mittwoch, 19:00 bis 20:00 Uhr
Blaukreuz‐Haus

Zoom‐Gebet
Montag, 9:00 bis 9:30 Uhr
ID: 893 3944 0119 Code: 470021

Gebet vor dem Gottesdienst
30 Min. vor Beginn im Kleinen Saal



Kleingruppen und Hauskreise
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Dienstag 09:00 Uhr Hauskreis "Leutershausen"
Margot Höhlein  09823 / 927075

Montag 19:00 Uhr Hauskreis "Die 5 Hansala"
(14‐tägig) Maren Wiedau  0160 / 97280342

Montag 19:30 Uhr Hauskreis im Blauen Kreuz
Christine Kleemann  0981 / 64383

Montag 20:00 Uhr Hauskreis "Ansbach und Weihenzell"
Christian Blank  09824 / 922659

Montag 20:00 Uhr Hauskreis "Mehr" (in Bruckberg)
(14‐tägig) Heidi Blank  09824 / 922659

Dienstag 18:00 Uhr Hauskreis "Großhabersdorf"
(14‐tägig) Erna Scheiderer‐Fremuth  09105 / 1542

Dienstag 19:00 Uhr Hauskreis "Zellrüglingen"
(monatlich) Christa und Jürgen Kühn  09802 / 8674

Dienstag 19:00 Uhr Hauskreis "Junge Erwachsene 2"
Matthias Haager  0176 / 57935508

Dienstag 19:30 Uhr Hauskreis Ansbach (BK‐Haus)
(14‐tägig) Friedrich Schuppener  0151 / 58377683

Dienstag 20:00 Uhr Hauskreis für Frauen
Martina Schneider  09802 / 219

Mittwoch 19:00 Uhr Hauskreis "Junge Erwachsene 1"
(14‐tägig) Sarah Reeber  09105 / 8830107

Donnerstag 09:30 Uhr Hauskreis für Frühaufsteher im Blauen Kreuz
(14‐tägig) Hartmut Reeber  09805 / 287

Freitag 20:00 Uhr Hauskreis "Am Bocksberg"
(14‐tägig) Birgit und Roland Bräunling  0176 / 63367

N a c h A b s p r a c h e Hauskreis "Hübner"
(14‐tägig) Timotheus Hübner  0160 / 5855294



Mitarbeitende Blaues Kreuz Ansbach e. V.

Ein wesentliches Merkmal des Blauen
Kreuzes Ansbach ist die Verknüpfung
von professioneller Suchthilfe mit
christlicher Gemeindearbeit.
Unser Hilfsangebot gilt für alle, völlig
unabhängig von Religion und Konfessi‐
on. Wir bedrängen niemanden, unsere
Überzeugungen zu übernehmen. Jeder
darf von seinem eigenen Glauben re‐
den. Aber alle sind auch eingeladen,
über das nachzudenken, was uns wich‐
tig ist und was unser Leben prägt.
Menschen, die Hilfe suchen, sollen
nicht nur suchtspezifische Hilfe, son‐
dern darüber hinaus auch Antworten
auf ihre Lebens‐ und Glaubensfragen
bekommen.

Die christliche Gemeinde des Blauen
Kreuzes trägt und finanziert die Sucht‐
hilfearbeit. Wir wünschen uns, dass
Menschen Gemeinschaft leben und er‐
leben. Dazu bieten wir eine Vielzahl
von Möglichkeiten für alle Altersgrup‐
pen und verschiedene Lebenssituatio‐
nen.
Das Zentrum unserer Blaukreuzarbeit
ist der Glaube an den lebendigen Gott,
der uns durch die Bibel bezeugt ist.
Durch alles, was geschieht wollen wir
ihm die Ehre geben, und auf ihn hin‐
weisen. Auf der Grundlage der Bibel
wollen wir Menschen mit und ohne
Suchtproblem zum christlichen Glau‐
ben einladen, ihre Eigenverantwort‐
lichkeit stärken und ihnen helfen, echte
Persönlichkeiten zu werden.

Sie sind willkommen!

Timotheus Hübner
Leiter

Markus Haase
1. Vorsitzender

Manuela Werner
2. Vorsitzende

timotheus.huebner
@blaues‐kreuz‐ansbach.de

Hans Ulrich Dobler
Pastor

Lukas Schwesig
Pastor

Anja Haager
Jugendreferentin

manuela.werner
@blaues‐kreuz‐ansbach.demarkus.haase

@blaues‐kreuz‐ansbach.de

hans‐ulrich.dobler
@blaues‐kreuz‐ansbach.de

anja.haager
@blaues‐kreuz‐ansbach.de

lukas.schwesig
@blaues‐kreuz‐ansbach.de

Tel: 0981 9778191‐9
0171 2177220

Tel: 0160 6816145 Tel: 0151 72501681

Birgit Gerber
Vorstandsmitglied

birgit.gerber
@blaues‐kreuz‐ansbach.de



Unser Team in der Suchthilfe
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... Sie zu Suchtmitteln greifen, um besser
entspannen und abschalten oder
Probleme bewältigen zu können,

… Sie sich fragen, warum Sie zunehmend
mehr Alkohol, Drogen, Medikamente, …
brauchen, als Sie eigentlich wollen,

… Sie am Arbeitsplatz oder im privaten
Bereich auf dieses Verhalten angespro‐
chen werden,

… Sie von einem Menschen in ihrem Um‐
feld den Eindruck haben, dass sie oder er
zu viel Suchtmittel konsumiert,

dann...
... erhalten Sie bei uns kompetente, pro‐

fessionelle und individuelle Beratung,
kostenlos, unverbindlich, persönlich, te‐
lefonisch oder per Mail ‐ auch anonym.

Wir bieten:

• Suchtberatung nach einer ausführlichen
Anamnese

• Vermittlung von ambulanten, teilsta‐
tionären, stationären und kombinierten
Behandlungen

• Ambulante Hilfen, wie persönliches
Budget, Betreuungsweisungen, Erzie‐
hungsbeistandschaften und sozialpä‐
dagogische Familienhilfe

• Vermittlung von Selbsthilfegruppen
• Suchtpräventionsangebote

Suchthilfe Ansbach
Triesdorfer Str. 1, 91522 Ansbach
Telefon 0981 9778191‐0
suchthilfe@blaues‐kreuz‐ansbach.de
www.blaues‐kreuz‐ansbach.de

Timotheus Hübner
Dipl.‐Sozialpädagoge
Kommunikations‐
psychologe (M.A.)
Geschäftsführer

Tim Werner
Sozialpädagoge (B.A.)
Leiterr
der Suchthilfe

Theresa Kraft
Sozialpädagogin
(B.A.)

Christina Müller
Pädagogik/
Soziologie (B.A.)

Joana Sämann
Sozialpädagogin
(M.A.)

Esther Wiebe
Bildungswissenschaft
(B.A.)

Falls...

Ruben Fliegner
Sozialpädagoge (B.A.)



Impressum/Anfahrt
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Das Blaue Kreuz Ansbach ist eine Ein‐
richtung, die Suchtgefährdeten,
Suchtkranken und deren
Angehörigen fachliche Beratung,
Seelsorge und Lebensberatung
anbietet. Zugleich ist es eine
christliche Gemeinde, in der
Menschen Gemeinschaft erleben,
und Antworten auf ihre Glaubens‐
und Lebensfragen bekommen.

Das Zentrum unserer Blaukreuzarbeit
ist der Glaube an den lebendigen
Gott, der uns durch die Bibel bezeugt
ist. Durch alles, was geschieht,
wollen wir Gott die Ehre geben und
auf ihn hinweisen. Auf der Grundlage
der Bibel wollen wir Menschen mit
und ohne Suchtproblem zum
christlichen Glauben einladen, ihre
Eigenverantwortlichkeit stärken, und
ihnen helfen, echte Persönlichkeiten
zu werden.

Suchthilfe und Beratung
PLUS Christliche Gemeinde

Zur nachhaltigen Hilfe für suchtkranke
Menschen freuen wir uns über eine Spende:
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